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Motion Blumer-Gossau (27 Mitunterzeichnende): 

«Ostwind statt Abgaswolken 

 

 

Den Mitgliedern des Kantonsrates wird neben der Entschädigung durch Sitzungsgelder auch eine 

Spesenentschädigung in der Form eines Entfernungszuschlags je Strassenkilometer der Hin- und 

Rückfahrt zwischen Wohn- und Sitzungsort ausgerichtet. Geregelt ist dies in Art. 150 Abs. 4 des 

Geschäftsreglements des Kantonsrates (sGS 131.11; abgekürzt GeschKR). 

 

Der Kanton St.Gallen verfügt insbesondere an Werktagen über ein dichtes Netz des öffentlichen 

Verkehrs mit Fernverkehrs-, S-Bahn- sowie Busverbindungen. Diese gewährleisten die Erreich-

barkeit der möglichen Sitzungsorte in der Hauptstadt St.Gallen wie auch in den Regionen. Die 

Verkehrsträger sind im Verkehrsverbund ‹Ostwind› zusammengefasst. 

 

Die Wahl des Verkehrsmittels hat Auswirkungen auf die CO2-Emmissionen, die das Klima belas-

ten. In Bezug auf die Klimaauswirkungen ist der öffentliche Verkehr dem motorisierten Individual-

verkehr deutlich überlegen und damit zu präferieren. 

 

Gemäss Budget 2019 im Rechnungsabschnitt Kantonsrat belaufen sich die Entfernungszu-

schläge für Fraktionssitzungen, Sessionstage sowie Kommissionssitzungen auf etwa 176'000 

Franken. ‹Ostwind› bietet sogenannte Firmenabonnemente an und es macht darum Sinn zu prü-

fen, zu welchen Konditionen in Zukunft den Ratsmitgliedern an Stelle von Entfernungszuschlägen 

ein Ostwind-Jahressabonnement abgegeben werden könnte. 

 

Das Präsidium des Kantonsrates wird eingeladen, dem Kantonsrat eine Änderung von Art. 150 

Abs. 4 GeschKR vorzulegen, damit in der Amtsdauer 2020/2024 den Mitgliedern des Kantonsra-

tes anstelle des Entfernungszuschlags auf der Basis von Strassenkilometern ein Jahresabonne-

ment des Verkehrsverbunds ‹Ostwind› ausgerichtet werden kann. Für Ratsmitglieder, die bereits 

ein Abonnement für den öffentlichen Verkehr (ÖV) besitzen, sind angemessene Lösungen vorzu-

sehen. Sitzungsorte und Sitzungszeiten sind in Zukunft stets so festzulegen, dass sie von allen 

Teilnehmenden mit dem ÖV mit vertretbarem Zeitaufwand erreicht werden können.»  

 

 

24. April 2019 Blumer-Gossau 

 

 

 

Baumgartner-Flawil, Bucher-St.Margrethen, Bürki-Gossau, Etterlin-Rorschach, Fäh-Kaltbrunn, 

Gähwiler-Buchs, Gschwend-Altstätten, Hartmann-Flawil, Hasler-St.Gallen, Keller-Kaltbrunn, Kof-

ler-Uznach, Lemmenmeier-St.Gallen, Lüthi-St.Gallen, Maurer-Altstätten, Oberholzer-St.Gallen, 

Raths-Thal, Schmid-St.Gallen, Schöb-Thal, Schulthess-Grabs, Schwager-St.Gallen, Simmler-

St.Gallen, Sulzer-Wil, Surber-St.Gallen, Tanner-Sargans, Thurnherr-Wattwil, Walser-Sargans, 

Wick-Wil 
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